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Der Gemeinderat gratuliert  

 
Zum 91. Geburtstag  

Codoni-Schmid Anna Ruth, 
Zentrum Rheinauen, Heimstrasse 10 
am 8. Oktober 

 
 

40 Jahre arbeiten in der 
Einheitsgemeinde – Herzliche 

Gratulation zum Dienstjubiläum 
 

Im 1. Oktober 2024 feiert Nick Metzler 
sein 40-jähriges Dienstjubiläum in 
der Einheitsgemeinde Diepoldsau als 
Schulleiter des Schulhauses Kirchen-
feld. Es gab einen kurzen Unterbruch 
von 1989-1993, ansonsten hat Nick 
Metzler fast sein gesamtes Erwerbsle-
ben in Diepoldsau verbracht. Solche 
Loyalität und Treue in den heutigen 
Zeiten erleben zu können, freut uns 
sehr. Nick Metzler erfüllt seine Aufga-
ben mit viel Fachkompetenz und Weit-
blick und ist entscheidend an der posi-
tiven und nachhaltigen Entwicklung 
unseres Dorfes und unserer Schule be-
teiligt.  
Gemeinderat, Schulrat und Personal 
gratulieren Nick Metzler herzlich zum 
Dienstjubiläum und danken ihm für die 
wertvolle und treue Mitarbeit. Wir 
wünschen ihm auch in Zukunft Freude 
und Erfolg in seiner Tätigkeit. 

Gemeinderat 
 

 
Ortsplanungsrevision ist auf Kurs 

 
Die Gemeinde Diepoldsau ist in der 
Revision der Ortsplanungsinstrumente 
einen Schritt weiter. Die Ortsplanungs-
kommission hat rund 50 Eingaben mit 

insgesamt 126 Hinweisen während der 
öffentlichen Mitwirkung erhalten und 
ausgewertet. Im Anschluss wurden in 
Rücksprache mit dem kantonalen Amt 
für Raumentwicklung und Geoinforma-
tion (AREG) Anpassungen an Bauregle-
ment, Zonenplan und Richtplan festge-
legt. Personen, die eine Eingabe getätigt 
haben, erhalten ein individuelles Ant-
wortschreiben, das den Umgang mit ih-
rem Anliegen beschreibt und die ge-
stellten Fragen beantwortet. In der 
Folge hat die Gemeinde diverse Anpas-
sungen an den Ortsplanungsinstrumen-
ten vorgenommen. 

Vorerst keine Arbeitszone Fal-
benau 
Eine der wichtigsten Änderungen ge-
genüber dem Stand der Mitwirkung 
vom Februar 2024 betrifft die bisher 
angestrebte Entflechtung von Wohnen 
und Arbeiten durch die Einzonung der 
Arbeitszone Falbenau und gleichzeitige 
Reduktion der Mischzonen (Wohn-Ge-
werbezonen und Dorfkernzonen). Ver-
tiefte Abklärungen mit dem AREG zeig-
ten, dass die Einzonung der Arbeitszo-
ne Falbenau aufgrund der fehlenden 
regionalen Zustimmung in den nächsten 
Jahren nicht genehmigt würde. Zusätz-
lich wurde in der Mitwirkung die Ent-
flechtungsstrategie von den betroffenen 
Gewerbebetrieben stark kritisiert, da 
sie nur noch innerhalb der Bestandes-
garantie bestehen könnten und in der 
Weiterentwicklung stark eingeschränkt 
wären. Ausserdem signalisierten Teile 
der betroffenen Grundeigentümerschaf-
ten, dass das Land im Gebiet Falbenau 
derzeit nicht erhältlich ist. Aus diesen 
Gründen hat die Ortsplanungskommis-
sion entschieden, dass die Entflech-
tungsstrategie reduziert wird. Somit 
wird mehrheitlich an den heutigen 
Mischzonen festgehalten.  

Flexibleres Baureglement 
Eine weitere wichtige Änderung betrifft 
das neue System von Gebäudelänge und 
-breite zur Ablösung der Ausnützungs-
ziffer. Dieses wurde nochmals intensiv 
diskutiert und anhand verschiedener 
Beispiele untersucht. Neu sieht die 
Ortsplanungskommission eine Flexibili-
sierungsregelung im Baureglement vor, 
die besonders bei speziellen Gebäude- 
oder Parzellenformen Abhilfe schaffen, 
den Übergang vom heutigen zum neuen 
Baureglement erleichtern und trotzdem 
die Anwendung für die Bauverwaltung 
vereinfachen soll.  
Zusätzlich werden kleinere Anpassun-
gen an den Instrumenten vorgenom-
men, z.B. Zwecke von Sondernutzungs-
planpflichten ergänzt, Nutzungsbe-
schränkungen präzisiert, Lärmempfind-
lichkeitsstufen an heutige Werte ange-
passt, Erschliessungspfeile und Entwick-
lungsgebiete Arbeitszonen an die neue 
Ausgangslage angepasst. 
Aufgrund dieser Anpassungen an den 
Ortsplanungsinstrumenten ist eine 
zweite Mitwirkung vorgesehen. Da bei 
einzelnen Themen noch weitere Abklä-
rungen nötig sind, wird die zweite Mit-
wirkung voraussichtlich erst Anfang des 
nächsten Jahres stattfinden können.  

Mitwirkung zur Gesamtschutz-
verordnung 
Derzeit werden auch die Gesamt-
schutzverordnung inkl. integrierter 
Schutzverordnung «Alter Rhein» revi-
diert und das neue Nutzungsreglement 
Alter Rhein (Hohenemserkurve) erar-
beitet. Diese Instrumente werden im 
November und Dezember der Mitwir-
kung unterstellt. Als Auftakt zur Mit-
wirkungsphase findet am 7. November 
ab 19 Uhr in der Mehrzweckhalle Kir-
chenfeld eine Infoveranstaltung statt.  

http://www.diepoldsau.ch/


 
 

Neuer Mitarbeiter Technische 
Betriebe (Werkhof) gewählt 

 
Der Gemeinderat hat Dominik Heule, 
Diepoldsau, als Mitarbeiter Technische 
Betriebe (80%) gewählt. Der Stellenan-
tritt erfolgte am 1. Oktober 2024.  

Gemeinderat und Personal gratulieren 
Dominik Heule zur Wahl und wünschen 
ihm alles Gute und viel Erfolg in der 
neuen Tätigkeit. 

Gemeinderat 
 

 
Einstellung der Fördergesuche 

von Photovoltaikanlagen 
 

Der Gemeinderat Diepoldsau hat am 
16. Januar 2024 beschlossen, die kom-
munalen Fördergelder für neue Photo-
voltaikanlagen einzustellen. Alle Photo-
voltaikanlagen, die bis zum 31. März 
2025 an das Netz der Elektrizitätsver-
sorgung der Politischen Gemeinde Die-
poldsau angeschlossen werden und den 
Liefervertrag bis am 30. September 
2024 eingereicht haben, können von 
der bestehenden Förderung profitieren. 
Seit dem 1. Oktober 2024 kann deshalb 
für Photovoltaikanlagen kein Förderge-
such mehr gestellt werden.  
 
Die Erstellung von Anlagen zur Gewin-
nung von Solarenergie ist nach Art.136 
Abs. 2 i) PBG in der Regel bewilligungs-
frei. Weiterhin bewilligungspflichtig 
bleibt die Erstellung von Photovoltaik-
anlagen an Fassaden, Balkonen oder 
Anlagen als Sichtschutz und sämtliche 
Anlagen ausserhalb der Bauzone. Auch 
für bewilligungsfreie Anlagen muss das 
Technische Anschlussgesuch (TAG) 
zwingend, bevor die Anlage ans Netz 
angeschlossen wird, den Technischen 
Betrieben Diepoldsau, 
technische.betriebe@diepoldsau.ch 
zugestellt werden. 

Photovoltaikanlagen mit einem Wert 
von mindestens Fr. 30'000.— müssen 
bei der Gebäudeversicherung des 
Kantons St.Gallen (GVSG) obligatorisch 
versichert werden. Solche Anlagen sind 

dem Grundbuchamt Diepoldsau, 
grundbuchamt@diepoldsau.ch zu 
melden. 

Gemeinderat 
 

 
Werkleitungssanierung Kapellweg 

 
Am Montag, 7. Oktober, starten die 
Arbeiten für die Werkleitungssanierung  
im Kapellweg. Auf Grund der beengten 
Verhältnisse und aus bautechnischen 
Gründen müssen die Arbeiten in Etap-
pen ausgeführt werden. Diese Arbeiten 
dauern voraussichtlich bis ca. Januar 
2025. Im Anschluss wird die Kanalisati-
onsleitung im Kapellweg erneuert. 
Diese Arbeiten können in Abhängigkeit 
von den Witterungsverhältnissen vo-
raussichtlich bis Ende April 2025 abge-
schlossen werden. Nach Abschluss der 
Werksanierungen und auf Grund des 
allgemeinen Strassenzustands wird mit 
einer Erneuerung des gesamten Stras-
senoberbaus inklusive der Randab-
schlüsse und Strassenentwässerung ge-
rechnet. Die Zufahrt zu den privaten 
Liegenschaften ist über die Hohenem-
serstrasse oder über die Widenstrasse 
gewährleistet. 
Die Technische Betriebe und beauftrag-
te Unternehmen sind stets bemüht, die 
Behinderungen auf ein Minimum zu be-
schränken und bitten die betroffene 
Anwohnerschaft und Verkehrsteilneh-
mer/-innen um Verständnis. 

Egeter & Partner AG 
 

 
Präsidentenkonferenz 2024 

 
Die Einwohnerkommission organisiert 
die Präsidentenkonferenz am Dienstag, 
22. Oktober, um 19 Uhr, im Zentrum 
Rheinauen. Die Einladungen wurden be-
reits per Mail an die Präsident/-innen 
der Diepoldsauer Vereine versendet. 
Nach verschiedenen Informationen bie-
tet sich die Gelegenheit zum gegensei-
tigen Austausch und es wird ein Essen 
offeriert. Dies als Dank an alle, die zu 
einem aktiven Vereinsleben und einer 
wertvollen Freizeitgestaltung in unse-
rer Gemeinde beitragen. Wer sich 
noch nicht angemeldet hat, kann dies 

bis Mittwoch, 16. Oktober, an 
urs_spirig@hotmail.com nachholen 
(max. zwei Personen pro Verein). Wir 
freuen uns auf einen gemütlichen 
Abend. 

Einwohnerkommission 
 

 
Kostenlose Abfallentsorgungsstelle 

für rezyklierbare Abfälle bei der 
Verwert AG, Au 

 
Für Diepoldsauer/-innen steht nebst 
den gemeindeinternen Sammelstellen 
auch das Recyclingcenter Verwert AG, 
Rosenbergsaustrasse 9, in Au, zur Ver-
fügung. 
Bei der Entsorgung von rezyklierbaren 
Abfällen befinden sich vor Ort spezielle 
Sammeleinrichtungen für Altkleider und 
Schuhe, Nespresso-Kapseln, Altpapier, 
Altglas, PET-Flaschen, Hohlglas, Aludo- 
sen und Konservendosen, Batterien, 
Elektroschrott, Leuchtmittel und Glüh-
birnen, Altöl, Sonderabfälle wie Fette, 
Öle und Medikamente wie auch Altei-
sen und Metalle bis 250 kg. 
Die Entgegennahme und Verwaltung 
dieser Abfallstoffe ist in Haushaltsmen-
gen für Privatpersonen kostenlos.  
Nicht kostenlos sind übrige Abfälle wie 
Sperrgut und brennbare Abfälle, Plas-
tik, Styropor, Haushaltskunststoff, 
Grüngut, Bauschutt, Altholz, verschlos-
sene Hohlkörper wie Feuerlöscher 
oder Gasflaschen, Pneu mit und ohne 
Felgen usw. Für die Entsorgung derarti-
ger Stoffe hat der Eigentümer die Kos-
ten für die Entsorgung zu tragen. 
Weitere Informationen finden Sie un-
ter: www.diepoldsau.ch/abfallplan. 

Unterhaltsdienst 
 

 
Baubewilligungen 

 
 Jäger Adriano und Iris 

Hohenemserstrasse 20c, Diepoldsau 
Ersatz Ölheizung durch LWWP 

 Stauffer Laurent und Isabelle 
Lehmstrasse 5, Widnau 
Installation PV-Anlage 

 Kassler Jochen und Mélanie 
Heldstrasse 56, Widnau 
Installation PV-Anlage 

mailto:technische.betriebe@diepoldsau.ch
mailto:grundbuchamt@diepoldsau.ch
mailto:urs_spirig@hotmail.com
http://www.diepoldsau.ch/abfallplan


 
 

Selbstabgabestelle für Mineral- 
und Altöl im Werkhof 

 
Jeden ersten Donnerstag im Monat von 
13.15 bis 18 Uhr können Mineral- und 
Altöl eigenständig im Werkhof an der 
Hohenemerstrasse 74 abgegeben wer-
den. Wir bitten die Benutzer der Sam-
melstelle, sich an die Vorgaben zu hal-
ten und nur gut verschlossene 
Gefässe in haushaltsüblichen Mengen 
von bis zu 15 Litern abzugeben. Vielen 
Dank. 

Unterhaltsdienst 
 

 
Vereinfachtes Abrechnungsverfah-

ren für Arbeitgebende 
 

Das vereinfachte Abrechnungsverfahren 
ist für Arbeitgebende, welche folgende 
Voraussetzungen erfüllen: 
 der Jahreslohn pro Arbeitnehmen-

den übersteigt den Betrag von  
Fr. 22'050.— nicht 

 die gesamte, jährliche Bruttolohn-
summe des Betriebes übersteigt den 
Betrag von Fr. 58'800.— nicht 

 das vereinfachte Verfahren muss für 
das gesamte Personal angewendet 
werden 

 die Abrechnungs- und Zahlungsver-
pflichtungen werden ordnungsge-
mäss eingehalten 

 die Mitarbeitenden mit einem 
Monatslohn von über Fr. 1'837.50 
werden an eine berufliche Vorsor-
geeinrichtung angeschlossen 

 der/die Arbeitgebende ist weder 
eine Kapitalgesellschaft noch eine 
Genossenschaft 

 weder Ehepartner/in noch Kinder 
der betriebsinhabenden Person 
werden beschäftigt 

Arbeitgebende, welche alle Vorausset-
zungen erfüllen, können frei entschei-
den, ob sie das vereinfachte Verfahren 
wählen wollen. Im vereinfachten Ab-
rechnungsverfahren wird zusätzlich zu 
den bekannten Sozialversicherungsab-
zügen AHV/IV/EO/ALV/Familienzula-
gen/Verwaltungskosten eine Quellen-
steuer von 5 Prozent erhoben. Die 

Abrechnung und der Bezug der Sozial-
versicherungsbeiträge und der Quellen-
steuer erfolgen nur einmal pro Jahr. 

Der Arbeitgeber/die Arbeitgeberin 
zieht die Sozialversicherungsbeiträge 
(ohne UV-Prämie) und die Quellen-
steuer von 5 Prozent (0,5 Prozent Di-
rekte Bundessteuer und 4,5 Prozent 
Kantons- und Gemeindesteuer) jeweils 
vom AHV-pflichtigen Lohn ab. Alle Ar-
beitnehmenden erhalten von der Aus-
gleichskasse eine Bescheinigung über 
die abgelieferte Steuer, welche sie der 
Steuererklärung beilegen. Eine solche 
Besteuerung hat den Vorteil, dass das 
vereinfacht abgerechnete Einkommen 
nicht mehr im ordentlichen Verfahren 
versteuert werden muss. Damit fällt ein 
solches Einkommen auch nicht in die 
Progression.  

Arbeitgebende, die im Fürstentum 
Liechtenstein wohnende Grenzgänge-
rinnen und Grenzgänger beschäftigen, 
dürfen aufgrund des Doppelbesteue-
rungsabkommens nicht im vereinfach-
ten Verfahren abrechnen.  

Die Beiträge, die Verwaltungskos-
ten sowie die Quellensteuer wer-
den wie folgt übernommen: 

 AHV/IV/EO 10,6 Prozent je zur 
Hälfte durch Arbeitnehmenden und 
Arbeitgebenden 

 ALV 2,2 Prozent je zur Hälfte 
durch Arbeitnehmenden und Ar-
beitgebenden 

 Familienzulagen 1,8 Prozent zu 
Lasten des Arbeitgebenden 

 Verwaltungskosten max. 5 Pro-
zent zu Lasten des Arbeitgebenden 

 Quellensteuer 5 Prozent zu Las-
ten des Arbeitnehmenden 

Im Online-Schalter auf 
www.svasg.ch/formulare-ahv-
beitraege können die Formulare her-
untergeladen oder bei der AHV-Zweig-
stelle bezogen werden. 

AHV-Zweigstelle 
 

 
Nationaler Zukunftstag am 

14. November 
 
Am Donnerstag, 14. November, findet 
der «Nationale Zukunftstag» statt. Die 

Schüler/-innen der 5. und 6. Klassen 
können Eltern, Verwandte oder Be-
kannte an diesem Tag an ihren Arbeits-
platz begleiten oder an einem Spezial-
projekt teilnehmen. Dadurch erhalten 
sie einen Einblick in die Berufswelt.  

Schulleitung 
 

 
Velo-Sammelaktion  

für Flüchtlinge 
 

Wir suchen wieder gebrauchte Velos! 
Das Sekretariat der Antoniuspfarrei 
Diepoldsau nimmt die Räder gerne ent-
gegen. Die Velos werden in Fronarbeit 
geflickt und verkehrstauglich wieder 
hergerichtet. Anschliessend werden sie 
von der Rheintaler Gruppe des Solida-
ritätsnetzes den Flüchtlingen in der Re-
gion zur Verfügung gestellt, damit diese 
mobil sind und den Deutschunterricht 
besuchen können. 
Für die Reparaturarbeiten sind auch 
Sachspenden (Ersatzteile, Schläuche, 
Flickzeug) sehr willkommen. 
Weitere Auskünfte erteilt das Sekreta-
riat, Tel. 071 552 13 13. 

Kath. Pfarramt 
 

 
Vandalismus am Waldplatz 

 
Kürzlich kam es zu einem bedauerli-
chen Vorfall am Waldplatz, bei dem 
Unbekannte Sachbeschädigungen begin-
gen. Seile wurden durchtrennt und so-
wohl das Waldsofa als auch das Wald-
WC wurden verwüstet. Diese sinnlose 
Zerstörung betrübt uns und insbeson-
dere unsere Spielgruppenkinder zu-
tiefst. 
Wir haben diesen Ort mit viel Engage-
ment und Liebe gestaltet und verbrin-
gen dort gerne Zeit mit den Kindern. 
Die Spielgruppe hat Anzeige erstattet. 
Sollte sich der oder die Täter bei uns 
melden, sind wir bereit, von der An-
zeige abzusehen. Es ist äusserst traurig, 
dass es zu diesem Vorfall gekommen 
ist, und wir hoffen inständig, dass solch 
ein Verhalten in Zukunft unterbleibt.  

Spielgruppe 



 
 

Krabbeltreff 
 

Der nächste Krabbeltreff findet am 
Donnerstag, 10. Oktober, von 9 bis 11 
Uhr, im katholischen Pfarreizentrum, 
1. Obergeschoss statt. Es sind alle El-
tern mit Kindern von 0-4 Jahren zum 
Spiel- und Kaffeeplausch eingeladen. 
Auch Eltern mit ihren Neugeborenen 
sind zum Gedankenaustausch herzlich 
willkommen. 

Krabbeltreff-Team 
 

 
Neugierig auf ein Instrument? – 

Instrumentenvorstellung  
der Musikschule 

 
Am Samstag, 26. Oktober, von 9 bis 12 
Uhr, führt Musik im Zentrum, Musik-
schule Unterrheintal, einen Infotag mit 
Instrumentenvorstellung durch. Allen 
interessierten Kindern, Jugendlichen 
und Erwachsenen wird die Möglichkeit 
geboten, die grosse Auswahl an Instru-
menten und aller Musiklehrpersonen 
kennenzulernen. Im Primarschulhaus 
Schlatt in Widnau, Büchelstrasse 21, 
finden die jeweiligen Präsentationen 
statt.  
Anschliessend stehen Lehrer/-innen für 
weitere Informationen und Fragen zur 
Verfügung. Den genauen Zeitplan der 
verschiedenen Instrumentenvorführun-
gen findet man unter 
www.musikimzentrum.ch.  
Das oberste Ziel der Musikschule Mit-
telrheintal ist, Kindern, Jugendlichen 
und Erwachsenen im Einzugsgebiet von 
Au, Balgach, Berneck, Diepoldsau, 
Heerbrugg, Oberegg und Widnau mit 
einem Instrument nach Wahl, in die 
Welt der Musik einzutauchen, sei es im 
Einzel- oder Gruppenunterricht. So 
ergibt es sich, dass zu einem späteren 
Zeitpunkt in Gruppen, Ensembles oder 
im Orchester zusammen musiziert wer-
den kann. Die Musikschule führt Men-
schen jeden Alters und jeder Herkunft 
hin zur Musik. 

Musikschule 

 
 

Kultur uf dr Rhyinsla 
 

Am Sonntag, 6. Oktober, von 10 bis 12 
Uhr, findet das Bluegrass Matinée im 
Kafi K statt – Konzert mit den Lounge 
Pickers. Die fünf Musiker spielen ver-
schiedene Bluegrass, Folk, aber auch 
Rock’n’Roll. Lassen Sie sich begeistern, 
der Eintritt ist frei, Kollekte. 

 
 

Öffnungszeiten der Dienstleis-
tungs- und Versorgungsbetriebe 

 
Rhyinsel Beck Weder: 
Die Bäckerei ist während den Schulfe-
rien geöffnet. Unsere Öffnungszeiten 
sind: Montag bis Donnerstag auf Bestel-
lung, Freitag von 7.30 bis 12 Uhr und 
am Samstag/Sonntag auf Bestellung.  

Speiserestaurant Rondo, Tennishalle, 
Öffnungszeiten: 
Ende September bis Ende April:  
Montag bis Donnerstag, 14 bis ca. 22 
Uhr, Freitag, 17 bis 22 Uhr, Samstag 
und Sonntag geöffnet, wenn Tennis 
Turniere stattfinden, ca. von 9 bis 18 
Uhr, durchgehend warme Küche. Wir 
freuen uns auf Ihren Besuch.  

Pizzeria Trattoria il sole: 
Wir haben vom 30. September bis und 
mit 14. Oktober Betriebsferien. Am 
15. Oktober sind wir wieder für Sie da.  

Eröffnung neuer Take-away, 
Lucky Maki Team, Widenstrasse 1a: 
Wir freuen uns, Sie zur feierlichen Er-
öffnung unseres neuen Take-away einla-
den zu dürfen. Die Eröffnungsfeier fin-
det am Mittwoch, 2. Oktober, an der 
Widenstrasse 1a, Diepoldsau statt. 

Freuen Sie sich auf die vielfältigen aro-
matisch gesunden Zutaten der asiati-
schen Küche sowie auf traditionelle Re-
zepte und die Gelegenheit, unser Team 
kennenzulernen. Wir freuen uns auf 
euer Kommen, das Lucky Maki Team. 

Unsere Öffnungszeiten sind:  
Take away / Delivery 
Mittwoch-Freitag, 11.30 bis 13.30 Uhr 
Mittwoch-Sonntag, 18 bis 21 Uhr 

 
 

Papier- und Kartonsammlung 
 

Am Samstag, 5. Oktober, sammelt die 
Jungwacht Diepoldsau im ganzen Dorf 
das Altpapier. Der Veranstalter bittet 
die Einwohner, die Sammelware ge-
bündelt und gut sichtbar vor 8 Uhr am 
Strassenrand zu deponieren. Karton 
wird nur gebündelt mitgenommen. Als 
Sammelware gelten Zeitungen, Zeit-
schriften, Hefte, Bücher und Karton. 

 
 

Gemeinde im Internet 
 
Weiterführende Informationen, Bilder 
und Videos finden Sie im Internet auf 
den Social-Media-Kanälen der Ge-
meinde Diepoldsau.  
Scannen Sie den QR-Code mit Ihrer 
Smartphonekamera 
und folgen Sie der 
Gemeinde auf Face-
book, Twitter, Ins-
tagram und You-
tube. Liken, Teilen, 
Kommentieren. 

 
 

FC Diepoldsau-Schmitter – Spiele 
 

Freitag, 4. Oktober 
20 Uhr 2. Mannschaft –  

FC Au-Berneck 

Samstag, 5. Oktober 
14 Uhr B-Junioren – FC Grabs 

Sonntag, 6. Oktober 
14 Uhr SC Brühl – 1. Mannschaft 

Mittwoch, 9. Oktober 
20 Uhr 1. Mannschaft –  

FC Rorschach-Goldach 
 

 
Nächste Termine 

 
Unterhaltsdienst 
Grünabfuhr, Freitag, 11. Oktober 

 
 

Niemand kann für eine Sache kämpfen, 
ohne sich Feinde zu machen. 

Friedrich Engels 

http://www.musikimzentrum.ch/

